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„Elstertal“ über die Haushaltsatzung
sowie über die Auslegung von
Haushaltssatzung und Haushaltsplan
des Zweckverbandes „Elstertal“ für das
Haushaltsjahr 2010
8
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Jahresabonnement über Postversand zum Preis
von 20,45 Euro. Die Aufnahme eines
Abonnements ist bei anteiligem Abonnementpreis
jederzeit möglich. Das Abonnement ist mit einer
Frist von einem Monat zum Jahresende schriftlich
kündbar.
Öffentliche Ausschreibung nach















Bauauftrag - Öffentliche Ausschreibung nach § 3
Nr. 1 Abs. 1 VOB/A
c) Art des Auftrages, der Gegenstand der
Ausschreibung ist:
Ersatzneubau der „Kummelbrücke“
d) Ort der Ausführung:
Hoyerswerda – Groß-Neidaer-Straße
e) Art und Umfang der Leistung
- 1 St Stahlbetonbrücke (ca. 50 m²
Brückenfläche) abbrechen
- ca. 170 m² provisorischen Radweg
- Gewässerumleitung (70 m Stahlrohr DN 1000,
2 St Fangedämme)
- ca. 260 m² Asphaltbefestigung abbrechen
- ca. 420m² Spundwandverbau bauzeitlich
- ca. 550 m³ Erdstoffaushub und –einbau
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- ca. 130 m³ Beton für Fundamente und
Widerlager
- ca. 51 m² Brückenüberbau aus Stahlbeton
- ca. 15 m³ Kappenbeton
- 36 m Stahlfüllstabgeländer
- 2 St Böschungstreppen
- ca. 270 m² Asphaltbefestigung
- ca. 40 m² Mosaikpflaster
- ca. 45 m² Kleinpflaster
- Baumfällungen und Neupflanzungen
f) Aufteilung in Lose:
nein






i) Anforderung der Verdingungsunterlagen
sind zu richten an:









j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter-
lagen:
Gedruckte Fassung der Vergabeunterlagen:
46,53 €
Die Bestellung ist möglich per Post, Fax oder E-
Mail unter Angabe des Verwendungszweckes
11/10 TB-hoy an die unter i) angegebene Adresse.
Die Bezahlung kann durch Lastschrifteinzugser-
mächtigung, durch Verrechnungsscheck bzw.
Überweisung auf das Konto der
SDV AG, Postbank Leipzig,
Konto-Nr. 0156600907, BLZ 86010090
erfolgen.
Die Auslieferung erfolgt erst nach Eingang eines
Zahlungsbeleges. Bei Vorliegen des Leistungs-
verzeichnisses in Dateiform (z. B. im GAEB-
Format), erfolgt dessen Auslieferung, bei der
gedruckten Fassung der Vergabeunterlagen, auf
CD-ROM. Die Bestellung der gedruckten Fassung
ist ebenfalls im Internet unter www.vergabe24.de
im ausschreibungs-abc nach kostenpflichtiger
Freischaltung und dem Vorliegen einer Lastschrift-
einzugsermächtigung möglich.
Elektronische Fassung der Vergabeunterlagen:
23,80 €
Auskünfte unter Tel. 0351/4203210










m) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:
deutsch
n) Personen, die bei der Eröffnung der Ange-
bote anwesend sein dürfen:
Bei der Eröffnung der Angebote dürfen Bieter und
deren Bevollmächtigte anwesend sein.
o) Eröffnung der Angebote:
am: 27.05.2010 um: 14.00 Uhr
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Hoyerswerda
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p) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 % der
Auftragssumme
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 % der
Auftragssumme
q) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/
oder Verweisung auf die Vorschriften, in
denen sie enthalten sind:
Die Zahlungsbedingungen richten sich nach § 16
VOB/B sowie den Besonderen und Zusätzlichen
Vertragsbedingungen der Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform, die die Bietergemeinschaft,
an die der Auftrag vergeben wird, haben
muss:
Eine Bietergemeinschaft muss als Rechtsform
eine gesamtschuldnerisch haftende mit bevoll-
mächtigtem Vertreter sein.
s) Verlangte Nachweise für die Beurteilung
der Eignung des Bieters:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 (1)
- Kopie über Eintrag in die Handwerksrolle,
Handwerkskarte, IHK-Mitgliedsnachweis
- Kopie der Gewerbeanmeldung bzw. Gewerbe-
ummeldung
- Angaben nach § 8 Nr. 3 Abs. 1 a – g VOB/A
- gültige Unbedenklichkeitsbescheinigungen der
Berufsgenossenschaft und der Krankenkasse
(nicht älter als 3 Monate)
- Nachweis der Haftpflichtversicherung
- SIVV-Schein
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
Die Zuschlags- und Bindefrist endet am
29.06.2010.
u) Gegebenenfalls Nichtzulassung von Än-
derungsvorschlägen oder Nebenange-
boten:
Die Abgabe von Nebenangeboten ohne Abgabe






Tel.: 03591/5251-15000, Fax: 03591/5250-15000
E-Mail: komm-amt@lra-bautzen.de
Sonstige Angaben:
Ergebnisse der Submission können unter Bei-
legen eines frankierten und adressierten Rück-
umschlages im Angebotsschreiben angefordert
werden.
Veröffentlichung im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt am 07.05.2010












1.2 Bezeichnung der Straße: Otto- Nagel -Straße
1.3 Beschreibung des Anfangspunktes: Otto- Dix- Straße
1.4 Beschreibung des Endpunktes: Käthe- Kollwitz- Straße
1.5 Straßengrundstücke: Flur 6, Flurstück 1008
1.6 Länge der Straße in km neu: 0,83
1.7 Gemeinde: Stadt Hoyerswerda
2. Verfügung:
Auf dem unter Nr. 1. 5 bezeichneten Flurstück werden Teile der Otto- Nagel- Straße gemäß § 8
Straßengesetz des Freistaates Sachsen (SächsStrG) eingezogen.
3. Träger der Straßenbaulast: Stadt Hoyerswerda
4. Wirksam werden der Verfügung:
Datum der Bekanntmachung (§ 8 Absatz 1, Satz 3, 2. Halbsatz, SächsStrG)
5. Sonstiges:
5.1 Gründe für die Einziehung:
Durch den Rückbau der Wohnhäuser Nagel- Straße 2 – 6 und 10 - 18 durch die LebensRäume
Hoyerswerda eG bzw. die Wohnungsgesellschaft mbH Hoyerswerda wird die in der Anlage
gekennzeichnete Verkehrsfläche (Wendeschleife – Innere Erschließung) mit einer Länge von ca. 195
m für den Verkehr entbehrlich und ist deshalb einzuziehen. Eine Neubebauung des Areals ist nicht
vorgesehen.
5.2 öffentliche Auslegung:
Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.
Ort: Tiefbauamt, Neues Rathaus, S.- G.- Frentzel- Str. 1, Zimmer 1.33
Zeit: Mo.: 8.30-12 Uhr; Di.: 8.30-16 Uhr; Do.: 8.30-18 Uhr; Fr.: 8.30-12 Uhr
6. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Hoyerswerda,
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Teileinziehung eines beschränkt öffentlichen Platzes
1. Straßenbeschreibung
1.1 Straßenklasse: Beschränkt öffentlicher Platz
1.2 Bezeichnung der Straßen: Nr. 566
1.3 Beschreibung des Anfangspunktes Liselotte-Herrmann-Straße
1.4 Endpunkt: Liselotte-Herrmann-Straße
1.6 Straßengrundstück: Flur 6, Flurstücke 268/2 teilweise, 268/4
1.7 Gemeinde: Stadt Hoyerswerda
2. Verfügung:
Der unter Nr. 1 genannte Parkplatz wird gemäß § 8 Straßengesetz des Freistaates Sachsen
(SächsStrG) eingezogen.
3. Träger der Straßenbaulast: Stadt Hoyerswerda
4. Wirksam werden der Verfügung:
Datum der Bekanntmachung (§ 8 Absatz 1, Satz 3, 2. Halbsatz, SächsStrG)
5. Sonstiges:
5.1 Gründe für die Einziehung:
Der o. g. Platz soll nach § 8 Absatz 1 SächsStrG teilweise die Eigenschaft einer öffentlichen
Verkehrsfläche verlieren, da er gem. gültigen Bebauungsplan als öffentliche Verkehrsfläche
entbehrlich ist.
5.2 öffentliche Auslegung:
Die Verfügung nach Nummer 2 kann während der üblichen Sprechzeiten eingesehen werden.
Ort: Tiefbauamt, Neues Rathaus, S.- G.- Frentzel- Str. 1, Zimmer 1.33
Zeit: Mo.: 8.30-12 Uhr; Di.: 8.30-16 Uhr; Do.: 8.30-18 Uhr; Fr.: 8.30-12 Uhr
6. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Hoyerswerda,
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Bekanntmachung des Zweckverbandes
„Elstertal“ vom 05. Mai 2010 über die
Haushaltsatzung sowie über die
Auslegung von Haushaltssatzung und
Haushaltsplan des Zweckverbandes
„Elstertal“ für das Haushaltsjahr 2010
Nachstehend wird die von der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes „Elstertal“ in
ihrer Sitzung am 25. Februar 2010 beschlossene
Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Elstertal“
für das Haushaltsjahr 2010 bekannt gegeben.
Die Landesdirektion Dresden als zuständige
Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Bescheid vom
21. April 2010 die Rechtmäßigkeit der Haushalts-
satzung bestätigt. Weiterhin wird bekannt gege-
ben, dass Haushaltssatzung und Haushaltsplan
des Zweckverbandes „Elstertal“ für das
Haushaltsjahr 2010 in der Zeit vom 01. Juni bis
einschließlich 10. Juni 2010 im
 Landratsamt Bautzen, Bürgeramt Bautzen,
Bahnhofstraße 9, 02625 Bautzen
 Landratsamt Bautzen, Bürgeramt Kamenz,
Macherstraße 55, 01917 Kamenz
 Landratsamt Bautzen, Bürgeramt Hoyers-
werda, Schloßplatz 2, 02977 Hoyerswerda
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt sind. Die
Einsichtnahme ist zu folgenden Sprechzeiten
der Bürgerämter möglich.
- Bautzen und Hoyerswerda
Montag bis Donnerstag 08:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 Uhr - 14:00 Uhr
- Kamenz
Montag und Mittwoch 08:30 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 08:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 Uhr - 14:00 Uhr
Bautzen, den 05.05.2010
Harig
Vorsitzender des Zweckverbandes „Elstertal“
Haushaltssatzung des Zweckverbandes
„Elstertal“ für das Haushaltsjahr 2010
Aufgrund von § 58 Abs. 1 Sächsisches Gesetz
über Kommunale Zusammenarbeit
(SächsKomZG) vom 19. August 1993, zuletzt
geändert durch Gesetz vom 19. Oktober 1998 in
Verbindung mit § 74 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 18.03.2003
(Sächs. GVBl. S. 55, ber. S 159) wird folgende
Haushaltssatzung für das Jahr 2010 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit den
Einnahmen und Ausgaben von je 565.116,50 Euro
davon Einnahmen und Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt von je 318.810,00 Euro
sowie Einnahmen und Ausgaben im Vermögens-
haushalt von je 246.306,50 Euro
§ 2
Eine Ermächtigung für Kassenkredite wird nicht
gewährt.
Über- und außerplanmäßige Ausgaben i.V.m.
Abschlussbuchungen (i.S.d. § 33 und § 43 Nr. 1
KomKVO) gelten generell als genehmigt und
bedürfen keiner separaten Beschlussfassung
seitens der Verbandsversammlung.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Kreditermächtigungen wird
mit 0 Euro festgelegt.
§ 4
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht fest-
gesetzt.
§ 5
Die Umlage auf die Zweckverbandsmitglieder wird
mit 261.505,00 Euro und die Investitionszu-
weisungen durch die Zweckverbandsmitglieder mit
138.306,50 Euro festgesetzt. Die Grundlage für
die Berechnung der Höhe der Umlage und
Investitionszuweisungen der Zweckverbands-
mitglieder sind §§ 6 und 12 der Zweckver-
bandssatzung vom 28.04.2005 (SächsAbl. Nr. 35
vom 01.09.2005) sowie der 1. Änderungssatzung
vom 30.03.2006 des Zweckverbandes Elstertal
(SächsAbl. Nr. 24 vom 15.06.2006). Die
Verbandsumlage ist zum 30.06. und die investive
Umlage zum 30.09. des Haushaltsjahres fällig.
Sofern die Mittel zur Deckung des investiven
Finanzbedarfes durch die allgemeine Rücklage
ausreichen, gilt eine Reduzierung der investiven
Umlage als genehmigt.
§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar
2010 in Kraft.
Ausgabe 611 Seite
Informationen / Informacije
9
